
  

 

 

 

Kundmachung der Österreichischen Ärztekammer 

Nr. 01/2021 

veröffentlicht am 30.06.2021 

_______________________________________________ 

Verordnung der Österreichischen Ärztekammer, mit der die Verordnung der Österreichischen 
Ärztekammer über Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in der Ausbildung zur Ärztin für 
Allgemeinmedizin/zum Arzt für Allgemeinmedizin und zur Fachärztin/zum Facharzt sowie über 
die Ausgestaltung und Form der Rasterzeugnisse, Prüfungszertifikate und Ausbildungsbücher 
(4. Novelle zur KEF und RZ-V 2015) geändert wird. 

Auf Grund der §§ 24 Abs. 2, 26 Abs. 3 und 117c Abs. 2 Z 2 und Z 4 des Ärztegesetzes 1998 (ÄrzteG 
1998), BGBl. I Nr. 169/1998, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 50/2021 wird 
verordnet: 

Die KEF und RZ-V 2015 der Österreichischen Ärztekammer, nach Beschlussfassung der 
Vollversammlung gemäß § 122 Z 6 ÄrzteG 1998 mit 1.6.2015 in Kraft getreten, in der Fassung der 
3. Novelle zur KEF und RZ-V 2015 vom 13.12.2019, wird geändert wie folgt:  

1. § 12 Abs 5 lautet wie folgt: 

 „(5) Die 4. Novelle dieser Verordnung tritt mit 1. Juli 2021 in Kraft.“ 

2. Die bisherige Anlagenanordnung 1.B.8.1. bis 1.B.8.6 wird zu 1.B.7.1. bis 1.B.7.6. 

3. In der Anlage 1.B.7 (Wahlfächer) wird folgende Anlage 1.B.7.3. ergänzt und die bisherigen Anlagen 
1.B.7.3 bis 1.B.7.6 erhalten die Anlagenbezeichnung 1.B.7.4 bis 1.B.7.7. 

 

Anlage 1.B.7.3 

Ausbildungsinhalte zum Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Allgemeinchirurgie und Viszeralchirurgie   

 

1. Akut- und Notfallmedizin    

A) Kenntnisse   

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, lebensbedrohenden Situationen, Sofortmaßnahmen, 

Erstversorgung       

 

 akutes Abdomen und Ileus  

 Gastrointestinale Blutungen  

 Gefäßverschlüsse  

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  

 

B) Erfahrungen   

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, lebensbedrohenden Situationen, Sofortmaßnahmen, 

Erstversorgung       

 

 akutes Abdomen und Ileus  
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 Gastrointestinale Blutungen  

 Gefäßverschlüsse  

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  

 

C) Fertigkeiten  Richtzahl 

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, lebensbedrohenden Situationen, Sofortmaßnahmen, 

Erstversorgung       

 

 akutes Abdomen 5 

 Gastrointestinale Blutungen  

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  

 

2. Basismedizin    

A) Kenntnisse  

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, Therapie häufiger Erkrankungen  

 kolikartiger (z.B. Cholecystolithiasis, Choledocholithiasis)  

 entzündlicher (z.B. Cholecystitis, Appendicitis)  

 stenosierender Darmerkrankungen  

 Hernien  

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie Hämorrhoiden, perianale Thrombosen, 

Fissuren) 

 

 Abszesse   

 Chirurgische Behandlung von Hautveränderungen (z.B. Wunden, Lipome, Fibrome)  

 Thromboseprophylaxe  

 Setzen einer Magensonde  

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie oder Oberst'sche Leitungsanästhesie)  

 

B) Erfahrungen  

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, Therapie häufiger Erkrankungen  

 kolikartiger (z.B. Cholecystolithiasis, Choledocholithiasis)  

 entzündlicher (z.B. Cholecystitis, Appendicitis)  

 stenosierender Darmerkrankungen  

 Hernien  

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie Hämorrhoiden, perianale Thrombosen, 

Fissuren) 

 

 Abszesse (Incision und Drainage)  

 Chirurgische Behandlung von Hautveränderungen (z.B. Wunden, Lipome, Fibrome)  
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inklusive Wundversorgung 

 Thromboseprophylaxe  

 Setzen einer Magensonde  

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie oder Oberst'sche Leitungsanästhesie)  

 

 

C) Fertigkeiten Richtzahl 

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, Therapie häufiger Erkrankungen 

inklusive Assistenz bei Eingriffen bei 

 

 kolikartiger (z.B. Cholecystolithiasis, Choledocholithiasis) 5 

 entzündlicher (z.B. Cholecystitis, Appendicitis) 5 

 stenosierender Darmerkrankungen  

 Hernien 5 

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie Hämorrhoiden, perianale Thrombosen, 

Fissuren) 

5 

 Abszesse (Incision und Drainage) 5 

 Chirurgische Behandlung von Hautveränderungen (z.B. Wunden, Lipome, Fibrome) 

inklusive Wundversorgung 

5 

 Thromboseprophylaxe  

 Setzen einer Magensonde  

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie oder Oberst'sche Leitungsanästhesie) 10  

 

3. Fachspezifische Medizin   

A) Kenntnisse  

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie  

 Klinische Untersuchung des Abdomens  

 Klinische Untersuchung des Analkanals  

2. Bewertung und Beurteilung von Indikation und Nutzen chirurgischer Verfahren  

3. Häufige allgemeinchirurgische Eingriffe und deren Komplikationen  

4. Chirurgische Onkologie   

5. Wundheilungsstörungen  

6. Spezielle Eingriffe:   

 Zentralvenöse Zugänge inklusive Portsysteme  

 Intestinales Stoma  

 PEG-Sonden  



  4 von 5 
 

7. Indikation, Grenzen und Risiken fachspezifischer Verfahren  

 Fachspezifische Sonographie  

 CT, MR  

 Endoskopie  

 

 

B) Erfahrungen  

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie  

 Klinische Untersuchung des Abdomens  

 Klinische Untersuchung des Analkanals  

2. Bewertung und Beurteilung von Indikation und Nutzen chirurgischer Verfahren  

3. Häufige allgemeinchirurgische Eingriffe und deren Komplikationen  

4. Chirurgische Onkologie   

5. Wundheilungsstörungen  

6. Spezielle Eingriffe:   

 Zentralvenöse Zugänge inklusive Portsysteme  

 Intestinales Stoma  

 PEG-Sonden  

 

C) Fertigkeiten Richtzahl 

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie  

 Klinische Untersuchung des Abdomens 5 

 Klinische Untersuchung des Analkanals 5 

 

4. Geriatrie und Wundmanagement   

A) Kenntnisse  

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:   

 Stuhlinkontinenz  

 Obstipation  

 Decubitusprophylaxe und Wundmanagement  

 Beratung bei Rehabilitation  

 

B) Erfahrungen  

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:   

 Stuhlinkontinenz  
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 Obstipation  

 Decubitusprophylaxe und Wundmanagement  

 

C) Fertigkeiten Richtzahl 

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:  10 

 Stuhlinkontinenz  

 Obstipation  

 Versorgung chronischer Wunden 5 

 

5. Vorsorge     

A) Kenntnisse  

1. Fachspezifische Vorsorgeprogramme  

2. Vorsorgecolonoskopie inklusive Aufklärung, Vorbereitung und Durchführung  

 

B) Erfahrungen  

1. Fachspezifische Vorsorgeprogramme  

2. Vorsorgecolonoskopie inklusive Aufklärung, Vorbereitung und Durchführung  

 

6. Nachsorge     

A) Kenntnisse  

1. Beurteilung von Hämatomen, Infektionen und Sensibilitätsstörungen nach chirurgischen 

Eingriffen 

 

2. Verhaltensempfehlungen nach chirurgischen Eingriffen  

3. Beratung über Rehabilitation  

4. Thromboseprophylaxe  

 

B) Erfahrungen  

1. Beurteilung von Hämatomen, Infektionen und Sensibilitätsstörungen nach chirurgischen 

Eingriffen 

 

2. Verhaltensempfehlungen nach chirurgischen Eingriffen  

3. Thromboseprophylaxe  

 

C) Fertigkeiten Richtzahl 

1. Beurteilung und Versorgung von Hämatomen, Infektionen und Sensibilitätsstörungen 

nach allgemeinchirurgischen Eingriffen 

5 

2. Thromboseprophylaxe  

 
Der Präsident 


